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Ansicht aus Süden

Hans W. Moser & Max Kopp, Architekten BSA, Zürich
Wohnhaus Dr. B. in Herrliberg (ZUrich)

Klischees Seiten 105—110 aus «Der Baumeister»

Lageplan 1:1000
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Das Haus liegt auf einer Wiesenterrasse
ob Herrliberg, die nach der Seeseite hin steil
abfällt und nach der Bergseite zu sich flach
in eine Mulde vertieft. Der Bau ist so an den
seeseitigen Rand dieser Mulde gestellt, dass
sein Obergeschoss gegen den See hin zum
Erdgeschoss wird, mit ebenem Austritt auf die
Wiesen. Der rückwärtige Hof mit Zufahrt und
Garage liegt in Höhe des Untergeschosses, von
wo eine äussere Treppe zum Wohngeschoss
führt. Dieses enthält auch die Schlafzimmer,
mit Ausnahme eines kleinen Studios und zweier
Gastzimmer, die im Dach untergebracht sind.
Bucksteinmaiierwerk. Hohlkörperdecke über
Keller. Holzbalkendecke über dem
Wohngeschoss. Holzwerk im Wohnzimmer in
Nussbaum, in den übrigen Räumen tannen und
meist ohne Anstrich naturfarben belassen.
Erstellungsjahr 1933. Baukosten pro m3 umbauten
Raumes Fr. 77.—.
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Gedeckte Laube an der Westecke unten: Blick vom Wohnzimmer ins Esszimmer; links: Grundrisse 1:500, Keller und Dachgeschoss
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Wohnzimmer

Moser & Kopp, Architekten BSA, Zürich
Wohnhaus Dr. B. in Herrliberg (Zürich)

Mitte: Ansicht aus Norden mit Zufahrt
unten: Südwestseite

Erdgeschossgrundriss 1:300
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